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Hotels gibt es nicht im
Innern Australiens. Aber
ein Forscher muß sich in
allen Lagen zu helfen wis-
sen: F.r schläft auf dem
Trittbrett des Autos

Colin Roß mit einem Australneger. Das Verblüffende, fast Unheimlidie
an den Ureinwohnern Australiens ist, daß man unter ihnen Anklänge

an alle Rassen der Erde findet

/m Vcr/ag Leipzig, «t «n/angj£ das ge-
male Äeisewer^ Co/in 7?o/? «-Der «nuo//rnde£c
XoBfinent»

Australien, der kleinste der Erdteile, ist zugleich
auch der am meisten unbekannte Erdteil. Aus der geo-
graphischen Schulstunde wissen wir noch etwas von
wilden «Goldsucher-Abenteuern», großer Dürre, fa-
belhafter Schafzucht und kennen auch dem Namen nach
die Hauptstädte des Kontinents. Seine weltpolitische
Bedeutung offenbart uns aber erst in vollem Umfange
Colin Roß in seinem Reisewerk: «Der unvollende-
te Kontinent». Australien verdient diesen Titel, weil
es eine so geringe Bevölkerungsdichte aufweist. Insge-
samt 6 Millionen Weiße verteilen sich über das Land,
wobei der Rand im Verhältnis zu dem so gut wie men-
schenleeren Inneren dicht besiedelt ist. Diese geringe
Bevölkerung ist wohl der nächstliegende, keineswegs
der triftigste Grund für solche Bezeichnung. Au-
stralien ist nämlich auch wegen seines natürlichen Zu-
Standes unvollendet, ist ein Erdteil der lebenden Fos-
silien, des Urwelthaften und Vorsintflutlichen. Farne
und Schachtelhalme, Lungenflsche und Schnabel-
tiere, primitive Grasbäume, Beutel- und Kloaken-
tiere geben einzigartige, interessante Prägung. Süd-
australien ist doppelt so groß wie Deutschland und
hat nur 600000 Einwohner, davon lebt die Hälfte
in der Hauptstadt Adelaide. Sträflinge hat es in
Südaustralien niemals gegeben, auf ganz Australien
kommen höchstens 2—3 % Abkömmlinge von
«Verbrechern». Die Gründung dieses Staates, von
dem man nur wußte, daß dort ein großes Land
war, geschah rein literarisch, weil einige fromme
Idealisten in England wegen der dort herrschenden
Wirtschaftsnot und Arbeitslosigkeit eine neue Ko-
lonie gründen wollten. Der Colonel Light schuf
auf Grund diktatorischer Vollmacht die Stadt
mit ihren breiten Straßen, schönen Parks und
Gärten, so wie sie noch heute ist, im Jahre 1836.
Halbwegs zwischen Melbourne und Sidney ent-
stand Australiens jüngste Hauptstadt Canberra,
auch dieses eine der vielen Seltsamkeiten und
Launen des seltsamen Erdteils. Langsam wird sie
heranwachsen auf dem ihr bestimmten Boden,
denn ihre Lage ist nicht schlecht. Das Leben
der Stadtbevölkerung wird von drei Faktoren
beherrscht: eigenes Haus, eigenes Auto, keine
Dienstboten. Von C. Roß hören wir dann noch
fesselnde Schilderungen von Steinzeitmenschen
und aussterbenden Tieren, von Wollauktionen
und Erzgewinnung, von dem «Schaf, das alles
zahlt», der «Doktorstraße» oder anderen Seit-
samkeiten des «unvollendeten Kontinents».
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